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re» des Gottlieb Ehrsam

Lebenslange Weiterbildung ist eine Notwendigkeit für alle

«Ar will eifach no dä Computerkurs fertig mache!»

der Computertechnik verkaufte ihm der
Kursleiter sofort noch einen PC-2000 mit
der entsprechenden Software. Auf Kredit.
Die Schulden wuchsen.

Um die Raten für Computer und Kurse
abzubezahlen, arbeitete Godi nachts zu-

«Lieber Ehrsam. Für eine

Beförderung sind Sie nun doch

zu alt, nicht wahr?»

sammen mit Türken, Tamilen und Jugoslawen

in einer Grossbäckerei. Als Verpak-
kungschef. Im Gegensatz zu den Sprachen
hatte er Verpacken in einer einzigen Nacht
gelernt. Aus Notwendigkeit! Er war auch

gezwungen, seine Sprachkenntnisse auf
Türkisch, Jugoslawisch und Singhalesisch
zu erweitern. Pronto! Sonst wären die
wartenden Lastwagen bis fünfUhr morgens nie
beladen worden. Not bringt Brot!

Natürlich waren die Leistungen in der

Wagenkontrolle seiner angestammten Firma

nicht besser geworden. Auch die Kleidung

liess manchmal zu wünschen übrig,
und er kam oft unrasiert zur Arbeit. Kein
Wunder, das ihn Herr Bitterli eines Tages

zu sich aufs Büro bat.

«Ja, lieber Ehrsam. Sie wissen ja. Sie sind

jetzt seit 1958 in unserer Firma.» «Vierundfünfzig»,

sagte Godi Ehrsam. «Wie bitte?»

Er sei bereits seit 54 in der Firma, habe schon
die Lehre hier gemacht. Ob er jetzt endlich
hoffen dürfe, einen besseren, seiner Erfahrung

angemessenen Posten zu bekommen?
«Lieber Ehrsam. Fur eine Beförderung

sind Sie nun doch zu alt, nicht wahr? Und
Ihre Leistungen haben in den letzten Jahren
erheblich nachgelassen. Wir wollten Ihnen
eigentlich nahelegen, sich eine Ihren Fähigkeiten

besser entsprechende Arbeit zu
suchen. Leider, Herr Ehrsam, leider stehen

wir alle unter Erfolgszwang. Also alles Gute,
Herr Ehrsam!»
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